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e—‚rwD3r benwwwdnxnt van Zern3: hat mit EntE: ryLn! van LLLJanuar 1Ü81
di3 Ein13itung dm3 ÜHLLFLerP1 nqmrfahrEWm be3c:h13:33n„ D3r Ealrim
tungsbesch1u33 wuLd3 Lenhtzhrä+tlgu

B Ablauf d33 V3r+ahr3n3

In d3n J3hr3n 1981 und 19-2 wurden die Projektunt3rlagen +ür die
ErächliesäunQSanlagen erstellt, Haufsverhand1ung3n {ür die best3m
h3nd3 private W3333rver50rgunq im Quartier durchgeFührt in Han—
t31t3n mit den Erundeigentümern die wünsche 3rmitt-1t und gestützt
darauf 31.n Au+1aqwenfwurf für d1.3 NeuL' ut3i1ung er?5t311t=

m 26„F3bruar - Eb„Mär2 1983 Fand die 64%3ntlich3 fiuf1ag3 folgen*
d3r Bestandteile des Quartiarplanes statt:
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än 3u13333r13n3n Frag3n wurd3 im
L3u13 d3r J3hr3 IQEQ und läää naühL gangsnu

”im Ein3p RDHHÜHINuLJHQ 1dhrt3 EH 131933d3n undH M333:

für di3 äufiw3ich:t31.-3n an d3r mittl3r3n
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D13 3inc3gxmg3n3n Einapraüh3n rügtam vor 3113m di3 Neuzuteilung im
E3r3ich3 231 2h3n der unt3r3n und d3r mittlaran Üumrrlnr Prawam 33313
d3n Pfifimüjfnfifl t31213r„



Da die wenn euch geringfügigen Änderungen an der Neugutailung 1m
Bereich zwienhen den genannten Quartieretra5.en die {underwerhekneten
und die Eeitrageä e im Hastenvertfliler in einem weiteren nuemaes
tangieren„ hat der Gemeinderat am 4„Eeptember ÄQBS beechlaseen:

r

1. Hin Neuzuteilung und die Beetandeetabelley enweit Sie die nachete—
hend aufneßührten Pm"3ellen betrifät, äür den Bereiche zwieehen
der uni„ en und mittleren Quartieretraeee5 um%eäeend die Parzellen
Nr„ üüü, 401„ 4629 99&„ 99?? 998, 99?„ IOQO und 10039 werden ein
weiteres Mal aufgelegt„

g“ Der Kontenverteiler wird ahne die Entscheide des Gemeinderates
über das ganxe Quartierplengebiet neu au%gelegt.

. Alle übrigen Beetendteile„ inklusive die Neuzuteilung und die
Beetendeetabelle„ enweit sie nicht die unter Punkt 1. au+ge+ührten
Pa‘xellen hetre%+en„ werden genehmigt.
Der alte Eeetand für die Parzellen Nr. 400, 401 402 und G95 ist
dabei der Mutatinn Nr. 68 anzupaeeen.
Die Quartierplenbeetimmungen werden au%grund eingegangener
Einsprachen in Art„ 4 und B prizieiert„

4„ Die Einaprechena welche genehmigte Akten betre%%en‚ werden verab*
echiedet„
Die Eineender der übrigen Eineprüühen werden aufgefordert, Ihre
Einenraehen, Soweit nnmh nütwendig„ anläeelich der dritten fiu%1age
au wiederhnlen„

- x
Nachdem zu dieeer dritten Qu%1ege keine Eineprachen einbeganüen eindä
genehmigte der Bemeindevmretend alle noch nicht genehmigten äktens

m restlimhe Teile dee Neuzuteilungsplanee und der Eeetandeatarelle
„ Heeuenverteiler mit ereter prmvieariemher Veranlagung

'iMERHUNGEH ZU EIN?ELHEN BEETQNDTEILEN

in Quertierplenheetimmungen

Die üuartierplenheäüimmungen 1'":'_:u:3r.-5*'J.n‚1 teilweise in ‘Ünäung und
Präzieierung des Baugeäetzee der Gemeinde Kerne:3 die wirkungeh
und Uerhindlimhkeiten der Beetendteile den üuertierplanee„

Sie enthalten inebeenndere Bertimmungen über die Erechlieeeung des
Quartierep ergänzende Masenahmen der Beeteltun99 dee Vergehen bei
der Landumlegung und die Brundüätze der Verteilung der Kosten.

F‘u“ Situation älter Beetend f Eeetandeetehelle

Der filte Bestand wird durch den Brundbucheintrag zum Zeitpunkt dee
Einleitungäbeeuhlue< de%inier“„ Die managehende Fläthe gemäee
H01. 5 dnr Beetandeetahelle gibt ‚an9 welmher Teil des jeweiligen
Erundetückee mit einem äbxug {ür die üuartieretraeee und {ür die
Knetenheteiligung beieetet wird: Zur maeegehenden Fläche können
nur Flächen gexählt werden„ die innerhalb den Perimetere lizengxaxryq
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51HH und VÜH düfi ‘H1F” .rplaL 15hm5n 51H5H

1u+ gruHH H5" VCF""hLMd@HEH Er „h11555HH55m555H5hm5H W51::111.5-w
d5n zu buhande1n15n Üuart1erp15nmäb5chnittw u1nd im SiLIW5.LiLLJn-aplan

h Möglichk5it werdnn H " Ab5chH1tL5aqr1n25n mit.
.."grwn:5n HEFZH15FL„ Wü H155 H1cht der F511 15

der Grund 1h Einür am grü 55H tüjchunq van dar
*wi5ch5r dan 51H251H5H ÜHHFtl.üF512VaSE.En„

au Npu‚.utei1unq splan

„ liegt
Mittellinl"

Dwr NLHLHLeilq plan5 +511L dan neuen Brundeigentum5v5rhältni55e
1m Quartierplangebief dar. Dte Flächenma5su sind in
Labelle aH195FuhrL„ Die R51. "' m ' “ '
m55sgebend5n Fläche laut H01. b 5H„
ganza Pa"zellenma53 an.
glaich.
nahmen 5r1a

dar
9 glbL da5 Flächänmw 5 au+grund der
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Eestand55—
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H15 Hol. 2 gibt dann da
D1555 beiden M5555 5ind nur dann nicht

wmnn Hlfh+ d15 ganze Parzglla von den Duartierplan M505w
1 wird„‚

4, BM5L5HH55L5U5115

Die 855La
vam

1HustabM1l führt
Flächanmna im

5u11

PbELhHitt5W81.mm dun rechne Lachen Heu
AlLen Bastand 24m Flachsnm„55 1m Neuen Bastand

Für diw Heua “HdFLIÜF Lra55u und H15 ErweiL.FuHü d5” mittlüsen
1 Üu5rtiar511 5 w:1r1 BDCiEH benöLiQL„ Im äb5chn.1LL 2 sind 55 (in
\ Hül„ 7) lüfl mm? 1m fib5chn:1tt 3 13?1 mm, Havmn .12?8mm in der

Bauxmnw„ ‚
fin 515 für die SL14555 benöt QLE Bauzünwn läche Hüllen diw Grun'»
5“"5HLüm5r fib”ühfiitt5WE1bü ülairhmäa5im bwlLr‘a.gä.n„ 5uch wenn d1551
(„h5 1m R5Hm5n dar 1J5L5Hvarte.11unq EHLHCHäa 1gt wird.
wifd „anmr nach Nüqiauh11it im NEU5H E 5L5H5 jEH5 Flächa 211955

LeilL . L 5ich 5u5 der" m555gubend5n F„äch5 (H51, L1 1b5üglich
zj.e5 pra: 1Lualün H1 .355 (H51„ 7) 5rgibL „ Mn5prn . 95mä55 H51, B.
25 bmzi 910-61ÜEH hrundm1nL1mvr eine Minderzutei1ung C 511 11)
nit EH ummähen 15L„ LaHn der tat5äthlicha buq b51 5115H übrim
95H EWUH eigün"ümnrn reduziürt ward5n„ In dar F " 15L daher H15
Mär'ula1 UHH {km1„ 9) grör'är 515 H5r finrpruch 9555555 H51. 8.
IM‚1:355 HeduioH H Abmugea ergiut 51H5 Füchnü '::h5 M5hrvnwe1’ung
‘1„ 1D — Hml„ W m Hül„ Sbu Im F5115 Har 15W25115n Nru 4M“ und
w5r1mn M1nd5r5u+n1lunqwn übüF die Ab5LhH1 3g? EHKEH A '

Mf1dwr1HL511unumn au55erh51b der BauLDHW {R01„ 13) warden nur im
ä 5;: 3115W bdrrck515htiü

5“ 115t5nv5r4511nr

FÜF H15 ‚— 'Lälung der .35L5n 51HH dim amtl kichen L15Chenma55e
bümtimmend1 AH5 H1555m Grunde 5rfülgt dia Püßtmnvmrtailung
prwvismriaLh„ '
Im waitmren allen d1 imstan iH? hnsmndpr” {ür 515 EF5Ch11555Hnn
51 wnünmwtac an„ 5mHI.1 dlm [Umtanvartailung Ebanfalla dpnPH—
w5155 YÜFUMÜL 1m5H wi.rd„

Etwup 5L5pp5nwmiüw und vmr5r5' 5uch pruv .15mr1"
QFnL immer nach dan gleichmn Brundä
PHH ImaLan‘mrL011wrv nur nonh

.hp ICtHVEFLELIHHQ
Mzen, Emdara bei den

H15 rmrhnarische Crm1+L
w51t

1q da”



Fx3nk3m 4n931w1h‚mn warfian kgnm„

banden . 3in3 in dmn
nudrk'mrplwalaw 1mmungüm +%„5 d3m g ' ' 13F3n33n Ent3ch31w

d33 21 nder3133 Rum proviäaw ‘ ‘
zuwia in 333 2353m 3n%3 ung xum 333t3n Rau

lü und 11 3n1‘ h3113n.

D53 {ur dim H

_Emätgmxäcäe 13:

Zum bßänPH V3r<+3ndn13 i3t der erwähnte HE 3nv3rteiler 3u?g3w
gli3d3rt„

Ent“rhadluung Landerwerb

Laut Art„ 38 333 5336 van Kernen h3b3n die Brund3ig3ntümer dia für
die 93331’3r3r32h11333un3 nmtwendiga FC h3 über einen prazentu3—
13m HbL: ug ungnfgn1L11Lh zu. Verfügung au 3t3113n„ Mit der Entschäm
digung de3 L3ntjarw3rb33 und der QIEZLCh3191t19En Verteilunm der
9333mt3n Landarwerb3ku3t3n ‚w Summe der EnLSCh3digungLnn) 33% 313
DuArLLQVplanbuLELliüfwn wird diESEP ForderLJng des E339333t233
naüh93129mm3n„ D33 nüw3h1k„ Vorgehen Echeint aber im kür.kret3n F311
wagen ulea L3nd3r33rb33;1n v3r3chiedanen t3n und ü3r Nutzun33gut“
Sghriftan wr Ir1+1111M

äbzug 1.1im1 4) und Minderxifflilungwn {Hül„3 und E) wardün PECHHEW
r15ch enl m ' Für.H3hr’ut3ilun93n h3t flar Grundüiuäntümer dEn
L3h’H 3 ü“ zu t_ 113nu Hül„7 mjbt diü tütal au
hädig.":: 2-:h3 in uzüm3„ 1im1_„& 3L ‘Ph3lb 33V 53311 üne
‘ 1m FP„ 31m3 in 10 und 11

? und 1G 3uch.
1? wi'* 3

313 Summa Gut pzL kam
wird in hü1„13 m314nn gegeb3nu

ficMLvmrtüilmr L3n33rw3wb

Die H ft3n 3133 QWÜZEHtLLal 34 33?.:möglich3n 33313333 13CI3“““
CHEF) zu v33t35.13n. D13 Prn11n; ' . 1101.553 ergibt sich
333 dmr '"131hm (Müln4) plu" . „ mit !U"*3ng3gw““cnv1+1
(Tah Entächädigung Landarwürb 1&31 mmltiglixi3rt mit der H33”
nu„zunq3:f513r 93m3 Lunupcm+" m Ü=3„

D13 Hmluä gibt {ür j333 P3r23113 d3n prüxent3313n finteil der
jewmili 3h R.Ul u113»h3 büxügen auf die g3nze EBF i.m Üuarw

. i 7 d3n uhuu.3313n Anm12:L1 baxügan 33% 313 32LnL'31n3n
Qbachniuuß 3h.

3nd3ww3rb33 der unitt'L
‚.3
42.

In Hml„ 8 wwrdmn die H33t3n
tiaräträ 33% dim Ltnndeiupn+nm3r im fib3chnitt
der prüä3ntu313n fimc3113 v3"*"11-„ in P 1. 9 d Elbe

‘ '13 Brunfl“igantüm3r im Mbfichnitt 3L 913
s.mm3131r3**3 w3rden in Hml„ 1G 33% 3113
‘Z.„11äfl in L31„ ä v33t3ilt„

untare Ü m u
L3n33rwlr3: t3n +3W die
Brund3ig3ntüm3r naüh den



5M 555 Laxvjr51wwr 51m5 inÜ55 Tmtal der Eeiträ 5m 515
Hml„11 mu55mm5ng

155L1aFL51’nr V5515hr5n5kü5ten

„ H15r nmüh nicht v511* ändig 55 mnntwn b'"+5hrf
wird H5Ch dien b5"5it5 erwähnt5n prüz5ntual5n fin55155n5
Hül„& nmüh 5inm51 55%551ührt 5inc1q 551 da5 ganze ÜH5Fti5r V5WW

Jlt111t. e5rzt wird 5in B5tr5; van Fru 5.“ pro m” BSP 5 Küntü
5rhmb5nu

Puskwn«HV"5115r ‚u-„mm5n A55ung

In der 2555mm5n%555nng werden 5115 Bmt15b5n und 85155tLu1g5n 555
d5n ein25ln5n H55t5nv5rt5115rn nach einmal 255nmmwn; 5t511t und in
Hülu 9 d5? 5555mtb5trag +55g51“51

B5itrag55ätx5 1ür die V5rt5ilung d5r E'"ch11565un5515<t5n

ÜL5 H51„ 4 und 5 führen nach einmal di5 für 5115 H
m555; 515n finteil5 5 individu5115 L?
b5 5 und 515 äb5chnitt5u aufug5n 51+ 555 P?W:‘2

H5lchar B515555555t3 1555115 gilt? 5rgibt fiiüh 555 555 üuarti5rw
p15nb55L1mmung5n in hrt„ Elu

Nur zur Orientierung 5155 in 51555r T5b5115. 515 55
B5itr; ' für di5 515251n5n Inär
Zur Q5? 515n55n nur 515

1 abzüglimh ‘
22m'1n15151

. 5m zaind „
Üi555 15515n55nntvnnn war auch
65m5inifiü

.t5:.1un5 5
. Int5r552
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" 1Qü5 5Hamm5n.
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51.1.1.5 .11" x

“n135r 1985 5555
‚U11 25W'“t:unm 55m M

HUIV‘T.

155 nicht mmth51t5n 51.55 515
"v5r1ahr5n5„ 555 N5 “1a
5üwzi5 515 5m L anü

5555it H1N”5r L ernatb
x.ü:::>1"'1;)5155111111511 11515511 111555.1

d

35-rn521 Chur"s im NQV5mb5P 1?&5 P. Hu55r
5tau%15F Eügdamh fiE


